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Laufen für jene, die es selbst nicht können

Am 4. Mai 2014 fällt der Startschuss für ein noch nie dagewesenes
Laufevent - den Wings for Life World Run. Schauplatz dieses
einzigartigen Wettlaufs: die ganze Welt! Zeitgleich werden auf fünf
Kontinenten zehntausende Sportler in den Bewerb starten. Egal ob
Hobbyläufer, Profi oder prominenter Botschafter, alle verfolgen
eine gemeinsame Mission. Mit der Unterstützung von Wings for
Life wollen sie Schritt für Schritt dazu beitragen,
Querschnittslähmung heilbar zu machen. Schauplatz in Österreich
wird das Donautal sein.

Die Salzburger Stiftung Wings for Life hat es sich zum Ziel gesetzt,
Querschnittslähmung heilbar zu machen und engagiert sich seit 2004 in
der Rückenmarksforschung. Mit einem völlig neuartigen Event soll
dieser Spirit weltweit geteilt werden: Zehntausende Laufbegeisterte
starten – verteilt über den gesamten Globus – am 4. Mai 2014 zur exakt
gleichen Zeit in den Wings for Life World Run. Die Anmeldung ist ab
sofort unter www.wingsforlifeworldrun.com möglich.

 Einzigartiges Konzept: Noch nie in der Geschichte des Sports hat es
ein vergleichbares Rennen gegeben. Hobbyläufer werden gemeinsam
mit Profis und prominenten Personen am Start stehen. Die Distanz
hängt von der individuellen Kondition und Motivation ab, Ziellinie gibt es
nämlich keine. Ein so genanntes „Catcher Car“ gibt das Mindesttempo
vor, wer überholt wird, ist automatisch aus dem Rennen – so lange, bis
weltweit der Wings for Life Run Champion gekrönt ist.

 35 Locations, 5 Kontinente, 1 Ziel: Gelaufen wird an rund 35
verschiedenen Orten rund um den Globus. Von Tokio bis Washington,
von London bis Pretoria, bei Tag und bei Nacht, bei Regen und bei
Hitze. Der Startschuss in Österreich fällt um 12 Uhr Mittags in St.
Pölten, die Strecke führt durch das Donautal. Zeitgleich machen sich
Gleichgesinnte etwa um 3 Uhr morgens in Kalifornien oder um 18 Uhr in
Taiwan für einen guten Zweck auf den Weg. Sie alle verfolgen ein
gemeinsames Ziel: Sie unterstützen Wings for Life bei der Mission,
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Querschnittslähmung heilbar zu machen.

 Namhafter Support: Dabei sind sie in prominenter Gesellschaft: Auf
der ganzen Welt haben sich bekannte Persönlichkeiten aus allen
Bereichen bereit erklärt, die Stiftung mit Sitz in Salzburg laufkräftig zu
unterstützen – Surfikone Robby Naish, Ex-Formel-1-Pilot David
Coulthard, Rennlegende Eddie Jordan, Ex-Skiprofi Luc Alphand, u.v.m.
Auch in Österreich wird es natürlich viele bekannte Botschafter geben,
darunter etwa der steirische Ultraläufer Christian Schiester oder Ex-
Miss-Austria Patricia Kaiser.

 100 Prozent Charity: „Das ist wirklich eine super Sache. Ich war
selbst nie der große Läufer, aber beim Wings for Life World Run werde
ich natürlich dabei sein. Wir sollten alle mitlaufen, für diejenigen, die es
nicht können“, meint David Coulthard, der bereits jetzt zum Training
regelmäßig die Laufschuhe schnürt. Wings-for-Life-Geschäftsführerin
Anita Gerhardter erklärt: „Der Wings for Life World Run ist ein guter
Weg, um sowohl Spenden zu sammeln als auch weltweit Bewusstsein
für unsere Mission zu schaffen. Die Startgelder werden zu 100 Prozent
in die Rückenmarksforschung fließen! Querschnittslähmung kann jeden
treffen!“ ??

 Anmeldung: Alle Läufer, die für einen guten Zweck und gemeinsam
mit prominenten Botschaftern an diesem einmaligen Wettkampf
teilnehmen möchten, können sich unter www.wingsforlifeworldrun.com
anmelden. Die erzielten Einnahmen gehen zu 100 Prozent an die
Stiftung von Wings for Life.

 Infos: Weitere Informationen gibt es unter
www.wingsforlifeworldrun.com. Bild- und Videomaterial zur
redaktionellen Verwendung gibt es unter
http://www.wingsforlifeworldrunnewsroom.com.

 ServusTV: Am 28. Oktober wird sich Sport und Talk aus dem Hangar-7
ausführlich dem Thema Wings for Life World Run widmen.

 Online:
Tags: @wflworldrun #wingsforlife #worldrun
Accounts:
http://facebook.com/wingsforlifeworldrun http://twitter.com/wflworldrun
http://instragram.com/wflworldrun
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